
Deutliche Siege zum Auftakt 

HANDBALL Weibliche A- und B-Jugend der HSG 

punkten doppelt 

 
Auswärts erfolgreich: Emely Eubel erzielte fünf Tore für die B-Jugend der HSG 

Hoof/Sand/Wolfhagen beim 39:14-Sieg in Fulda. ARCHIVFoto: Hoof/Sand/Wolfhagen/nh 
 

Wolfhagen – Freude im Lager der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen. Die 
weibliche Jugend A gewann ihr erstes Spiel des neuen Jahres mit 31:26. 
Auch die B-Mädchen sind mit einem klaren Sieg in das Restprogramm 
der Handball-Bezirksoberliga gestartet. 

Weibliche Jugend A - Bezirksoberliga. HSG Hoof/Sand/Wolfhagen - SG 
09 Kirchhof 31:26 (18:14). Nach einem nervösen Beginn fand 
Hoof/Sand/Wolfhagen besser ins Spiel. Die Konzepte im Angriff wurden 
umgesetzt, immer wieder der Kreis angespielt und auch die 
Rückraumspielerinnen konnten sich durch schnelles Spiel Chancen 
erarbeiten. In der 24. Minute gingen die Gastgeberinnen erstmals in 
Führung und gaben diese bis zum Abpfiff nicht mehr ab. Mit 18:14 
wechselten beide Mannschaften die Seiten. Die Gastgeberinnen kamen 
hochmotiviert aus der Kabine, sie ließen keineswegs nach. Im Gegenteil. 
In der zweiten Halbzeit steigerte sich auch die Abwehr, die HSG-
Deckung hatte die starke Kreisläuferin der SG nun besser im Griff. 
Erfolgreich führten sich die B-Jugendlichen Larissa Schubert im Tor, 



Lauren Keller und Nele Vogel in die Mannschaft ein. Für 
Hoof/Sand/Wolfhagen war es der zweite Saisonsieg. 

HSG: Laura Werheit und Larissa Schubert im Tor, Franziska Bossecker 
3, Lauren Keller 8, Nele Vogel 6, Hailey Carl 6, Lia Frank 3, Lara 
Zimmermann 3, Jolina Finke 2, Jule Krackrügge, Emma Berninger, 
Avienne Röse, Elisa Platte, Hannah Kuhn. 

Weibliche Jugend B - Bezirksoberliga. FT Fulda - HSG 
Hoof/Sand/Wolfhagen 14:39 (5:19). Klare Sache in Fulda, wenngleich 
Hoof/Sand/Wolfhagen fahrig begann. Es dauerte bis zur sechsten 
Minuten, ehe der HSG-Motor rund lief und die Göbert-Sieben ins Rollen 
kam. Dann übernahm Lauren Keller verstärkt Verantwortung, gewann 
ein ums andere Mal ihre 1:1-Duelle und erzielte vier der ersten sechs 
Treffer. Die Deckung der HSG störte nun konsequent die 
Angriffsbemühungen der Heimsieben. Tempogenstöße führten zu 
einfachen Toren. Zur Pause war das Spiel bereits entschieden. In 
Halbzeit zwei konnten im Training erlernte Abläufe getestet werden, 
ohne dass der Spielfluss ins Stocken geriet. Twistetal und 
Hoof/Sand/Wolfhagen führen die Tabelle mit 10:2 Punkten an, mit 9:3 
Zählern folgt das Team aus Bad Hersfeld. 

HSG: Pauline Grimm und Larissa Schubert im Tor, Lauren Keller 9, Nele 
Vogel 7, Emely Eubel 5, Lilly Schwarz 5, Alicia Barth 4, Leni Schuldes 4, 
Martha Kranz 2, Levke Heyen 2, Leni Götte 1, Emilia Steuber, Mia 
Borchardt und Marie Lachmann.  red 

 


